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dem den Operateuren gute suteiRittet
©ine SJfafjttimg art bie ftinotbeater=©efi^cr

üort niigertteitr 931. @rentpe=3üricb.

ooo
(Ss gehört nicht nie! tecbnifcbed SBiffen öajit, ltm einsit=

(eben, öajj für eine 3ufrieöenfteüenöe ißrojeftion gute &ob=

lenftifte für öte ©rojeftiondbogentampe ein attj3eroröent=
tief) roidjtiger fjroftor ftnö. 31un gibt ed — rote überall —
audj auf biefent ©ebiete gute itnb fdjledjte gmßrifate. ®a=
bei gilt im ©rofjen itnb ©aitjen auch ber ©a£, bajj öte gute
SBare nicht bie btüigfte fein fann. Söenit eê and) 51t nerfte=
l)en ift, bafi ber .Uinofiefit^er bei feinen ©infäufen bie @rnnö=
fätje eineë rationed arbeitenben üattfmanttd anroenben
ntitf!, fo barf baë bodj aber iticfü 31t bent ncrfcfitten tülajüm
auëarten, ait ber unrechten Stctte „fparen" 31t molten. SDad

ift aber ber 3all, roenit man bet bern ftaitf ber ^o'blenfttfle
eingtß itnb allein auf beit ©eficbtspmtft ber „©iltigfeit"
ficfjt!

ÜBer nun meint, eine fDlabitiutg iit biefent Sinne fei
uürfUdj iiberfiiiffig, ba öod) rootjl teilt eiitficbtiger ftinobe=
fitjer roegen ber roenigett Etappen Grfpamiê bei bem @r=

tDcrb ber .Sîof)Xeiiftifte bie 9tacf)teite einer fcblecbteren 8id)t=
quelle für bie £urd)leud)tung ber 3üntd in Sauf nehmen
wirb, ber irrt fict). $aö Wegenteil roirb itämlict) in brafti=
fetjer Söeife öurd) eine M läge erroiefen, bie foeben ein Cpe=
rateur in ber befaintten {iad^eifcfjrift beë ©cleud)tintg§=
roefens „Sicht" neröffenttid)t bat. 60 beifit biet in besttg
auf bie iron uno angefcbitittene fyrage feitenë beë ©orfüfp
vers: trat icb eine neue ©telluitg ait. Sa idj
timjjtc, eo roürbett bier fdjlecbte Moblenftifte gebrannt unb

fo fdjledjte Erfolge erhielt, fo erbat icb ntir ïtîufter einer be^

fannten Sîoblenftiftmarfe, bie in nerfebiebenen gmebitetü

febriften inferiert roirb. ®ie erhaltenen IMjlenftifte tt-
rotefen ftcb alê febx rotrfungênolt. 3«^ Stage lang batte
icb 0ntc ©rgebttiffe. ©oöann bat icb1 ben £inobeftÇer, ndcb

mebr non öiefer guten ©orte 31t taufen. Süßer 3« meinem
(bed Cperateitrd) Sterger faßte er, bafj ibm'biefe guten Sîofc

lenftifte 3U teuer rcären. 3$ beroieê tfjm, bafi fie für jebe

©orftelhmg nur einige 16 ©entimed tofteten. 2lßer ber

Öinomann hörte niebt barartf, obgleich er 3itgab, bad Siebt

îct bei mettent beffer ttnb bie ©über feböner aid früher."
Dffenftcbtlicb liegt hier bie höhere ©inftebl auf ©eiten

bed üngcftellten, iOlan fann ed ibnt ba'ber nadjfitblen, roenn
er bie ermähnte 3nfcbrift mit ber ©citterfung fcbliejjt: „3ft
nicht biefer Sinobeft^er ein 9tarr? @r opfert bie ganse
©orfteltung roegen bed ©reifed eitted her billigften ©lä£e
int ©aal. 3$ weih, er bat bad 9üec£)t, fein Sweater nach

feiner eigenen 3öee 31t oerroalten. Süßer cd ärgert mich, eilt
minberroertiged ©ilb seigen 31t müffen, roenn brtreb eine fo

fleine Süttdgabc ein guted ersielt roerben tonnte."
9Jlanit fann nur roünfdjen, bah öiefer 8icbtbüötbeater=

©efifecr mit ber groben ©ortion teebnifeben llnnerftanöed
bie fettene 2luöttabme bübeit möge. 2)er einfidjtdooße ltn=
ternebnter fanit ftcb jeöenfalld nur freuen, roenn er einen
Operateur bat, ber ©efebäftdintereffe gctgt, atfo mit fadp
männifeber ©eraiffenljaftigfeit auf bie SBicbtigfeit foleber

fragen binroeift. 2öcr aber gegen öexarttge, boeb bitrcbaud
berechtigte SBititfcbe feined füngeftellten taub ift, ber
bie 2trtgaf>l ber Sente »ermebren, btc o'bne jebed 3ntereffe
für ben ©etrieb einfad) ihre „$d)itlbigfeit" tun. 2Bir haben

ttt maitdjen ©cgenben, befonbero in ©eutfcblanb, genug un=
ter bent ©ureaufratidmud ber ©taatdbeamten 31t leiben.



Seite 2. y KINEMA Bülach Zürich.
ooooooocx30ooooooooooooooooocx)Sooooooooooooooooooooooooooooo
SQÏait giid)te &orf) nur nicht noch einen geroerbtidjen Vitreatt=
fratidnutd fjeran! Samt man ed einem Cperateitr, ber

©rfabrnttgen gefeintgeidjitcter 9trt gentadji oerbeitfett,
roenn er in gufuitft mir nod) feine „ßftidjt" tnt, atfo
einen Vetrieß mit alten non ißm crfannten iötäitgctn ttttb

gef)terit weiterführt, obwohl cd feinem fad)ntänntfd)cn
Verftaubc gerabcgu roefjc tnt, tägtidj Sinnroibrigfettcn

biefer ober jener 9trt begeben gu miiffen"?

Sdjtiebtidj ift bod) überhaupt bie Softenfrage bei ben

Sobteftiften eine berartig ltnbebentenbe, bap man gern je=

ben Cperatettr in btefer .ftinfidjt na et) feiner „gaffott feiig
werben" taffen fann. gft ber Vorführer eimnat anf eine

beftimmte Sobteitfortc cingefdjrooren, fo fottte man biefe

ttacb bem Verbrauch bed alten Vorratcd auch bann aufraffen,

roenn ber nerbefferte ©ffeft nieftt ein fo nnftreitiger
ift, roic in bem tjier erörterten gatt. Unter Itmftänben
fann cd fogar gwecfmäfiig feilt, bie bisherigen friedeten
Sot)teftifte nnbemt^t gu taffen, roenn in ber Sat mit ber

befferen Sorte rocfenttidje Vorteile in ber Veteudjtuug er=

gtett werben.

Ser Sinotbeoterbefitser fann burdj bie Untfid)t feitted

Cperatenrê ebenfo niet erfparett, wie uerfdjtoettben. ©d fei

nur baratt erinnert, bag ber cinfiebtige Operateur nicht

roafjttoê jebeit gitrn wit ber fiüdjften ifmt gtt ©cöote ftc=

tjenben 9lntpereftärfe projigierett wirb. Schattet g, 93. ber

igewiffentjafte Vorführer* bei ber ßrojeftioit oedbättnid»1

ntäfng better 0ttm 10 Stmpere ab, fo tjftt er jdjott in fitrgcr
3cit beut Siitobefiiger au unnötigen Stromfoften mebr er=

fpart, atd bie größeren 2lttdgaben für bie befferen itnb
roirfungdoottcren Sot)teftifte audutacben! ©rfabmnge^.-
ntöb beftefjt bemt aitcb bei fd)led)ten Sobteftiften bie

guttg, mit gröfstmögtidjftcr Strontftärfe gu arbeiten, um
bie Sötängcl bed Sobtcftiftmateriald bitrcb bie größere
Sidjtfütte auêgugfetcben. SDfcctn fiebt atfo, bafj bie 9Bafbt

bittiger Sobteftifte, fofem fie fd)tedjt fittb, beut Sicbtbilb=
tbeaterbefiçer ftatt ©rfparttiffe nur erbebtiebe Soften un=

nötiger 2trt einbringen!

3« Stur in SeuetHMeif im SMittritn.
93on Ingenieur iß. iütar ©rempc=3üricb.

ooo
(Vadjbrttcf uerßoten.)

Vodj immer bat fieb gegeigt, baff jeber aitd) noeb fo itn=
bebeutenbe Unfall in einem Siuematograpbentbcater gnm
Süttafs genommen wirb, um Verfdjärfuttgen ber tedjitifdjen
Sid)crf)eitsoorfd)riften gu foröern. Vttr gtt oft ift febon

aitd geringen Slttläffen beraitd fettend ber ßotigeibebörben
ben Sidjtbitbbübnen bitrcb neue tedjitifdje Sidjcrbeitd=2tit=
foröeruttgen bad fiebett erfebwert roorben. ©eroib fott
niebt geleugnet werben, bafj infolge ber er'böbten Sidjer=
beitdaitfpriid)e aitd) roieber ber tedjitiftf)c gortfdjritt ait=

geregt toorben ift. 9tnberfeitd wirb aber bie Sittobrattdje
fetbft ein erbebtidjed gittereffe baratt beißen, bab atte ©ttt=
riebtuttgen ber Siuematograpbentbcater fo oottfommen wie

nur irgeitb mögtict), geftattet werben, hierbei liegt cd

natiirtid) auf ber öattb, bap matt bei 9teiteinrid)tungeu
oott Sittod bett Sfttforbernugen ntobertter Sidjerbeitdbeftitw
ntnitgen tctdjt weitgebenb gercdjt werben fantt.

Sad moberne Sitto wirb gitnädjft eiitmat itt feiner
gefamten baulichen 9fntage mögtief) fo gtt geftatten fein,
bap ed namenttid) im gatt oott geuerdgefabr eilte fcbttelte
ttttb bequeme ©ntlcerititg oott ßitßtifitm ttttb ßerfottal er=

mögtiebt. gtt biefer öittfid)t fötttten bie Cidjtbitbbiibncn
oott ben ©rfabrttttgett, bie mit bei bett Vrättben ber groben
Stjentcr gemacht, niet profitieren, gtt groeiter Vittie wirb
matt ben eigentticfjen Sinematograpben attf bie Stufe ber

tecbitifcben ©ittroieffung bringen miiffen ttttb hierin fort=
gefeüt gtt oerbeffertt !babett, wetdje überhaupt bett gröf}t=
utögticbftcn Sd)itt3 gegen bett 9tndbritcb citted 93rattbed bie=

tet. Siefer ©ritttbfab wirb attdj battit ttodj feinen UBert

haben, wenn ed gelingen fottte, bie 3TCt,ße bed nitoerbrenit=
baren gütiitd' refttod gitr attgemeinen 3ufrteöenbcit gtt
töfen.

2Bad nun bie ©inriebtungen bed fincinatograpbifebett
ßrojeftiond=9tpparated anbelangt, fo oerbient eine neue

Sonftruftioit in d)crbeitdtecbnifd)er §infid)t 93ead)titng, bie

oott ber g-irnta ©ottfcfjatf it. Sbtemamt itt Söocbttm ben

©cbörben ttttb ben Vertretern ber ßreffe oorgefiibrt roor=
ben ift.

Siefer neuartige ßrojeftioitd=2(pparat beftebt im we=

fenttieben aitd ber 3,euerfd)it|oorrid)tttitg, bent 3eucrtöfdj=
apparat foroie einer ©ittrtdjtung gitr ©ittfebtiebung ttttb
Slbfübrttttg bed fHattdjed. 3U biefem »ö Vorfiif)=
rititgdttted)aitidiitttd ttttb g-itmtromntetn bitrcb eine feftfte=
bettbe fbtetattroanb fotibe ooiteittattber getrennt. Sad ^ilttt=
banb wirb gngeteitet unb abgeführt bttrd) girfa 20 SenitaU-'5
ter lange fütctattfanätc. Ser beintetifcbe Sßerfcblttb biefer
Sonftruftioit wirft fo, bab fetbft im Q-att ber ©ntgünbttng
eined fÇitmd bad gortfebreiten bed Vraitbed auf beut

Settuloibutatcriat mit Sicber'beit oerbinbert roirb.

©efe^t nun ber f^att, bab bttrd) Sßerfagen bed 9tntriebd=
nted)anidntitd ober and attberen ©riinbett bad im fjeitfter
ftebenbe Stiicf gütntbanb infolge ber ©rwärmttng bttrd)
bie Sicbtbcftrablnug getter fängt, fo faint nur eilt furged
Stiicf gitnt oergebrt werben, gtt biefem galt roirb atfo
ber Vranb getöfdjt, ohne bap ber eigenttiebe geucrtöfcb=
apparat, attf ben' wir gleich noch eingeben werben, in
gitnftion gtt treten braucht. Von grober SBicbtigfeit ift
tttttt, bab ober attdj fcf>ott bei biefeut gang fteinen ttttb tttt=

bebeutenben Vrattbc bed gitmd auf roettige
Vättge jebe Vettttrttbignng bed ßitbtifitmd mit Sicherheit
aitdgcfd)toffen wirb, gn beut Stngenbticf, itt bettt bad gitnt=
ftiief im geitfter entgiinbet ift, febtägt aitd) febott an ber
üorberett Seite bed ßrojeftiondapparated eilte Stoppe gtt.
tpierbttrd) roirb ber Vorfübrititgdraitnt gängtieb oott beut

3itfd)aiterrattm abgetrennt. Voit bent fteinen gitmbranbc
fatttt atfo fein Sidjtfcbeitt in bad ßubtifitm fatten. Stîn'n

ift biefe Vorrichtung ttoef) fo eingerichtet, bab in beut

Stugenbticf bed Vieberfalteitd ber eben erwähnten Sid)er=
beitdftappe automatifcb bie gefamte Saatbeteucbtuitg eitt=

gefebattet roirb. Von SBicbtigfeif ift attdj, bab biefer 9Jie=

djattidutttd att jebent ber oorbattbenett Slpparate attntott=
tiert werben fann.
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